
  

  

 
 

Konzept für die Aufnahme eines Tageskindes mit Behinderung  
(erhöhte Familienbeihilfe) 

 
Die Aufnahme eines Tageskindes m.B. in der Tagesbetreuung soll gut überlegt sein und muss 

vor Vertragsfixierung mit dem Verein besprochen werden! Bitte füllen Sie dazu folgende 

Punkte aus, um Ihre Überlegungen für die Integration in die Gruppe festzuhalten. 

 

Die Fragestellungen wurden in Anlehnung an den Leitfaden zur Erstellung eines pädagogischen 

Konzepts für Tageseltern, Punkt 6 erstellt. Somit entspricht diese Vorlage den Anforderungen 

der MAG11 Abteilung Tagesbetreuung. 

 

Name der Tagesmutter, des Tagesvaters: ______________________________________________ 

 

Name des Tageskindes: _________________________________________________________ 

 

Geburtsdatum TK:  _________________________________________________________  

 

Datum und Unterschrift TM/TV ___________________________________________________ 

 

 

 Es darf max. ein Tageskind mit Behinderung betreut werden. 

 Im Gespräch mit anderen Eltern aus der Gruppe achten Sie bitte äußerst sorgsam auf 

den Datenschutz und die Persönlichkeitsrechte des Tageskindes m.B.  

 Medikamente dürfen nur in Ausnahmesituationen nach der Einschulung durch eine*n 

Arzt*Ärztin und mit Zustimmung des Vereins gegeben werden.  

 Die Sozialarbeiterin der MA11 ist vor Aufnahme des Tageskindes zu informieren. 

 Das päd. Konzept kann im Laufe des Probemonats erstellt werden und wird dann infolge 

an die MAG 11 geschickt. (Der Punkt 6 aus dem Leitfaden 

 Bescheid über die erhöhte Familienbeihilfe muss in Kopie gemeinsam mit dem Vertrag 

an den Verein geschickt werden. 

 Unsere mobilen Tagemütter können nach Rücksprache mit uns verstärkt zum Einsatz 

kommen (Eingewöhnung, Ausflüge…) 

 Supervision sowie die kostenfreien Angebote unserer Familienberatung (Frühförderin, 

Psychologin, Sozialarbeiterin…) stehen Ihnen und der Familie ebenfalls zur Verfügung.  

 Für auftretende Probleme wenden Sie sich bitte jederzeit an Ihre Fachberaterin. 



  

  

 

Bitte füllen Sie die Punkte 1. bis 5. aus und senden Sie das fertige Konzept an Ihre 

Fachberaterin sowie an die Sozialarbeiterin der MAG11 Abteilung Tagesbetreuung. 

 

Vielen Dank für Ihre Zeit und Ihr Engagement für Kinder mit besonderen Bedürfnissen! 

 

 

1. Diagnose bzw. kurze Beschreibung der Beeinträchtigung: 

 

2. Beschreibung der besonderen Bedürfnisse des Kindes, welche im Betreuungsalltag 

relevant sind: (Schlafen, Essen, Spielen, Kommunikation, Ausflüge, Spielplatzbesuche, 

spezielle Hilfsmittel (Rollstuhl, Kinderwagen, …) 

  

3. Wie wirkt sich das auf den Tagesablauf aus? Welche Herausforderungen entstehen im 

pädagogischen Alltag: 

a. Einzelförderung bzw. spezifische Fördermaßnahmen 

b. Pflegemaßnahmen, Mahlzeiten, … 

c. Gibt es Notfallmaßnahmen, die zu berücksichtigen sind? 

d. Sind räumliche Aspekte zu berücksichtigen (Barrierefreiheit)? 

 

4. Kooperation und Vernetzung 

a. Therapeutische Unterstützung 

i. Welche Fördermaßnahmen und Therapien bekommt das Tageskind 

außerhalb der Betreuung? 

b. Vernetzung/Zusammenarbeit mit Frühförderstellen 

c. Beratung, Support durch andere Institutionen 

 

5. Spezifische Weiterbildung  

 

 

 


